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Drösing von knapp 30 Grad dH auf 
knapp 10 Grad reduziert. Nach An-
gaben der Drösinger gehören somit 
verkalkte Wasserhähne, Duschen, 
Warmwasserspeicher, Kaffeemaschi-
nen etc. der Vergangenheit an. 

Die eigene Hausenthärtungs-
anlage darf bei einem Anschluss an die 
Filteranlage nicht weiter betrieben 
werden! Die EVN-Filteranlage macht 
allerdings nicht nur das Wasser 
weicher, sondern es werden auch 
unerwünschte Stoffe ausgefiltert.

Wasserqualität ist leider teurer.
Da die Wasseraufbereitung Kosten 
verursacht, wurde auch in Drösing der 
Wasserpreis/m3 erhöht und liegt nun 
bei rund € 1,80/m3. 

Im Gegenzug kommt es zu  
geringeren Kosten bei Wasch- und 
Reinigungsmitteln, Pool-Chemie, 
Entkalkungsprodukten etc. Mit 
längerer Lebensdauer von Haushalts-
geräten und Armaturen ist ebenfalls 
zu rechnen.

☞  Wir sind als Bürgerbewegung 
angetreten, uns dafür einzusetzen, 
dass die Bevölkerung in wichtigen 
Fragen mitbestimmen kann. Darum 
tragen wir auch diesen Antrag des 
Bürgermeisters mit, obwohl hier eine 
„No-Na“-Frage gestellt wird, die  
schon allein aus wirtschaft lichen 
Gründen zu befürworten ist.

Es drängt sich der Gedanke auf, dass 
der Bürgermeister die Preiserhöhung 
von der Bevölkerung absegnen lassen 
will.

Es geht um das Angebot der EVN zum 
Anschluss des Gemeindewassers an 
die neu errichtete Filteranlage in 
Wienerherberg. Einige Informations-
veranstaltungen der Gemeinde und der 
EVN haben bereits stattgefunden.

Die Wasserversorgung ist ein 
heikles Thema. Preiserhöhungen 
auch. Daher haben alle Fraktionen im 
Gemeinderat beschlossen, darüber  
eine Meinungsbefragung durchzu- 

Teurer wird’s in jedem Fall:

Das Wichtigste –  
wie schmeckt das  
aufbereitete  
Wasser?
Geschmacklich 
konnten die beiden 
Eber-Gemeinderäte 
nichts Negatives 
feststellen, das von 
der EVN aufbereite-
te Drösinger Wasser 
schmeckte gut. 

führen und das Ergebnis als bindend 
anzusehen, wenn zumindest 30% der 
Abstimmungsberechtigten daran 
teilnehmen.

Zusätzlich zum Informationsblatt 
der Gemeinde, das bereits an Sie 
ergangen ist, ist es uns ein Anliegen, 
Ihnen nochmals die wichtigsten Fakten 
zu diesem Thema zusammenzufassen.
Darüber hinaus haben wir Wasser einer 
bereits in Betrieb befindlichen Filter-
anlage der EVN im Weinviertel ver kostet.

Welche Erfahrungen gibt es in 
anderen Gemeinden? 

Im Oktober besuchten die Eber- 
Gemeinderäte Günter Kerndler und 
Christoph Antel Drösing, das seit 2014 
an eine EVN-Filteranlage angeschlossen 
ist. In einem Gespräch mit Vizebürger-
meister Johann Becher sammelten wir 
Informationen, die wir Ihnen gerne 
weitergeben.

Keine verkalkten Leitungen mehr!
Tatsächlich wird die Wasserhärte in 

Die Gemeinderäte Günter Kerndler und Christoph Antel bei der gemeinsamen Wasser-
verkostung mit Drösings Vizebürgermeister Johann Becher (Foto: Die Eber)



Die Eber und ihre Gemeinderäte beantworten auch gerne Ihre Fragen 
persönlich! Kontakt: info@die-eber.at, www.die-eber.at 
Ihr Christoph Antel, Georg Aichelburg-Rumerskirch, Günter Kerndler &  
Reinhard Ertl

Die Eber für Kontrolle im Gemeinderat!

Unser Wasser

Warum kann es nicht so 
bleiben wie es ist? Warum 
müssen wir entscheiden, 
ob wir uns an die EVN- 
Filteranlage anschließen?
Derzeit wird unsere Wasserversorgung 
aus einer Kombination von mehreren 
Gemeindebrunnen und dem EVN-Brun-
nen bereitgestellt. Das war bisher kein 
Problem, weil die Wasserqualität der 
Brunnen gleich war. 

Da das Wasser des EVN-Brunnens 
in Zukunft durch die Filteranlage 
aufbereitet und enthärtet wird, ist 
die Versorgung mit Wasser von 
einheitlicher Qualität nicht mehr 
möglich. 

Daher müssen wir entscheiden, ob 
wir das gesamte Ortsgebiet mit 
aufbereitetem EVN-Wasser oder nur 
mit eigenen Brunnen versorgen wollen.

Beides bedeutet leider eine 
Erhöhung des Wasserpreises für  
die Bevölkerung,
• da die EVN Kosten für die Aufberei-
tung hat, die sie weiterverrechnet
• oder bei Nichtanschluss die Ge- 
meinde ihre Brunnen aufrüsten, einen 
Wasserturm und neue Leitungen  
errichten muss.

Egal welche Entscheidung die  
Bevölkerung trifft, die Wasserrechte 
werden nicht verkauft und die 
Gemeindebrunnen bleiben im Eigen-
tum der Gemeinde Ebergassing,  

Geben Sie Ihre Meinung zum  
Anschluss an die EVN-Filteranlage  
mit JA oder NEIN ab:
 
Wo: Gemeindeamt Ebergassing:
Wann: 26. 11. 2018 – 7. 12. 2018

Montag bis Freitag von 8–12 Uhr,
Mittwoch zusätzlich von 14–20 Uhr,
Samstag, 1. 12. 2108, von 9–12 Uhr 
(Gemeindeamt Ebergassing und in 
der Bücherei Wienerherberg).

Am Samstag, 1. 12. 2018, haben bett-
lägerige Gemeindebürger von 10–12 Uhr 
die Möglichkeit der Abgabe ihrer 
Meinung bei einer fliegenden Kommis-
sion. Die Anmeldung dafür bitte bis 
spätestens 28. 11. 2018 um 18.00 Uhr  
am Gemeindeamt Ebergassing.

Wer darf abstimmen?
Zur Stimmabgabe sind jene Gemeinde-
bürgerInnen berechtigt, die am 1. 10. 
2018 das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und einen aufrechten Wohnsitz in 
Ebergassing, Wienerherberg oder 
Neupischelsdorf haben.

Infoveranstaltungen der Gemeinde 
bzw. der Eber:
21. 11. 2018, 19 Uhr in Ebergassing 
Neue Mittelschule, Mehrzwecksaal
22. 11. 2018, 19 Uhr in  
Wienerherberg Gasthaus Pflug 
und:

es wird gegebenenfalls ausschließlich 
ein Nutzungsvertrag mit der EVN über 
den Wasserbezug  aus unseren Brunnen 
abgeschlossen.

Die Fakten (Angaben lt. Aussen-
dung Gemeinde Ebergassing vom  
November 2018):  
Derzeitiger Wasserpreis in unserer 
Ortschaft: € 1,20/m3

Variante A: EVN-Wasser:
• Wasser wird enthärtet, sprich es ist 

weniger kalkhaltig (nur mehr 11 dH, 
statt bisher ca. 19–21 dH)

• Das Wasser wird aufbereitet (Entfer-
nung unerwünschter Inhaltstoffe. 
z.B.: Nitrat)

• Wasserpreis würde sich erhöhen auf 
rd. € 1,45/m3 (Indexgesicherter Preis 
auf 40 Jahre)

• Einbindung ins überregionale EVN-
Versorgungsnetz

• Bei der Aufbereitung geht Wasser 
„verloren“, das in die Fischa  
abgeleitet wird.

Variante B: Wasserversorgung  
nur durch Gemeindebrunnen:
• keine Wasserenthärtung
• keine Wasseraufbereitung
• Wasserpreis würde sich erhöhen auf 
rund € 1,57/m3

• Unabhängige Wasserversorgung,  
aber Eigenverantwortung (eventuell 
Versorgungsprobleme bei Verunreini-
gungen der Gemeindebrunnen).

Grätzel-Stammtisch 
Wienerherberg
Donnerstag, 29. 11. 2018
19.00 Uhr, Gasthof Burger
Wienerherbergerstr. 1
2435 Wienerherberg

Wir weisen darauf hin, dass die 
von der Gemeinde veröffentlich-
te Kostenschätzung – sowohl für 
die EVN-Option als auch für die 
Eigenversorgung – für uns nicht 
nachvollziehbar ist. 

Außerdem beinhalten die 
Preise keine Mehrwertsteuer.


